
 
 
 
Augenchirurginnen im Porträt 
 
Fragebogen 
 
 

1. Name: Dott.ssa Maceda Gurabardhi  
 

2. Alter: 37 
 

3. Wohn-/Arbeitsort: Berlin 
 

4. Familienstand/Kinder? Lebenspartner, noch keine Kinder, aktuell schwanger 
 

5. Persönliche Interessen/Engagements: 
Reisen, Fremdsprachen, Lesen 
 

6. Diese Eigenschaften finde ich positiv an mir ... und diese negativ 
Positiv: Auch in beruflich schwierigen Zeiten nicht den Mut zu verlieren und 
optimistisch nach vorne zu schauen. Man findet immer Lösungen. 
Negativ: oftmals zu ungeduldig. 
 

7. Ausbildung, wichtige berufliche Stationen: 
- Medizinstudium in Padua/Italien und Las Palmas de Gran Canaria/Spanien 
- Praktikum und ein Jahr Weiterbildung in der Abteilung Augen- und Orbita-
Onkologie, Padua, Italien 
- Weiterbildung in Deutschland bei Optegra MVZ und Augenklinik Vivantes 
Neukölln/Berlin 
- Fachärztin für Augenheilkunde seit Januar 2017 
- Fachärztin bei Augenärzte am Platz der Luftbrücke/ Berlin: April 2017 - 
September 2020 
 

8. Derzeitige berufliche Tätigkeit/Position: 
Eigene Praxis seit Oktober 2020 (Neugründung) 

 
1. Augenchirurgisch tätig? Ja. 

 
2. (evtl.) angestrebte berufliche Tätigkeit:  

Meine Praxis fortzuführen und in Zukunft eventuell Teilzeit in einer Klinik zu 
arbeiten. 

 
3. Mitgliedschaft in Fachverbänden u. ä.: 

Augenchirurginnen e.V., DOG, ESCRS 
 

4. Darum bin ich Mitglied bei den Augenchirurginnen e.V. geworden: 
Ich finde, dass die Frauen in der Augenchirugie noch unterrepräsentiert sind. 
Deswegen finde ich solche Netzwerke sehr wichtig, in denen die Förderung 
der Frauen in die Augenchirurgie vorangetrieben wird und man sich 
gegenseitig unterstützen kann.  



 
5. Das erhoffe ich mir von der Mitgliedschaft: 

Die gegenseitige Unterstützung, dass man auf das Wissen sowie die 
Erfahrung von Kolleginnen zurückgreifen kann und eigenes Wissen 
weitergeben kann.  

 
6. Wie ich mich einbringen will – was ich lernen möchte – was ich weitergeben 

kann: 
Eigenes Wissen und Erfahrungen weitergeben (Gründung einer Praxis, 
Katarakt- und Lidchirurgie) 
Die Medizin entwickelt sich immer weiter und deswegen wird das Lernen nie 
aufhören.. ☺ 

 
 

7. Sonstiges (das ist mir wichtig): 
Persönlich: In Zukunft meine kleine Familie mit meiner Praxis gut unter einen 
Hut zu bekommen. 
Für das Netzwerk: Jederzeit ansprechbar zu sein, sollte ich mit meinen 
Erfahrungen jungen Kolleginnen Hilfestellungen geben können. 
 
 

 
 
 
 
 
 


